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1877.

Karlsruher Tagblatt .

Nr. 212. Montag den 6 . August

Sanor - iinng
für die

Residenzstadt Karlsruhe .
( Fortsetzung und Schluß von Karlsr . Tagbl - Nr . 209 , Seite 1646 .)

8 - 52 .

Pflasterung .
» . Vergl . 8 - 59 über Trottoirs .

s b . Vergl . das Straßengcsctz vom 14 . Januar 1868 , RegierungS -
-- Blatt 1868 Seite 13 ff.
" o. Vergl . 8 - 38 .

ck. Vergl . ortspolizciliche Vorschrift vom 8 . Februar 1865 , 8 - 59 .
i Rauchfänge .
^ Siehe § . 42 , Herde .

^ 8 - 53 .
° Rauchkammern .

Rauchkammern sollen von feuerfesten Baustoffen ausgeführt werden
und in der Regel eiserne oder auf der inneren Seite mit Blech bekleidete
Thüren erhalten . Die Oeffnungen gegen das Kamin müssen 45 om .
vom Boden , 90 em . von der Decke entfernt und mit eisernen Läden ver¬
schließbar sein . Die Stangen in der Kammer sind von Eisen zu fertigen

n (8 - 26 der allgemeinen Bauordnung ) .

I Regenwafferbehiilter .
s Siche 8 - 61 , Wassergraben .

8 - 54 .
Scheidemauer « .

In Wohngebäuden oder anderen innen auSgebauten Häusern von
mehr als 14 m . Tiefe ist eine der mit der Fa ^ade parallel laufenden
Wände massiv auszuführen und zwar in Gebäuden bis zu drei Stock¬
werken entweder in gebrannten Steinen einen Stein stark oder mit
45 om . starken Bruchsteinen und in mehrstöckigen Gebäuden 1 ^ Stein
stark von gebrannten oder 54 om . stark von Bruchsteinen .

8 - 55 .
Schweinställe .

Innerhalb des geschloffenen gebauten Stadtbezirks dürfen Schwein¬
ställe weder neu errichtet , noch auch nach Verkündung dieser Bauordnung
neu in Gebrauch genommen werden .

Ueber die Zulässigkeit des Fortbestehens vorhandener Schwcinställe
und deren fernere Benützung soll besondere vrtspolizeiliche Vorschrift Be¬
stimmung treffen .

ß Seitenwege .
ö Siehe § . 59 , Trottoirs .

s 8 - 56 .

Sicherheitsmaßregeln .
r Wer an Gebäuden ( Dächern ) , Brücken , Brunnen und sonstigen Bau -
> lichkeiten Arbeiten irgend welcher Art , durch welche die Sicherheit der

Vorübergehenden beeinträchtigt wird , vornimmt oder vornehmen läßt , hat
> an beiden Enden der betreffenden Baulichkeit Warnungszeichen und zwar
! am Tage Latten , bei der Nacht mit brennendem Licht versehene Laternen
! aufzustellen . Die Latten müssen das Trottoir von der Hauptfayade bis
I zur Kandelrinne absperren . In der Mitte der Querlatte ist als War -
I nungszeichen ein Besen oder ein Strohwisch anzubringen ( ortspolizeiliche
^ Vorschrift vom 8 . Februar 1865 , nebst Zusatz vom 13 . Juni 1874 ) .

8 - 57 .
! Stallungen .
! u . Vergl . 8 - 14 o.
> b . An einer gemeinschaftlichen Mauer darf ein Stall ohne Bewil¬

ligung des Nachbars nur dann angebaut werden , wenn an der Grenze

eine selbstständige Mauer aufgeführt wird , welche den Stalldunst abzu -
halten im Stande ist .

StockhShe .
Siehe 8 - 30 , Fanden -

Straßenhöhe .
Siche 8 - 15 , Bauflucht und Straßenhöhe .

8 - 58 .
Treppen .

Vergl . § . 41 , Hauscingängc .
и. In allen Gebäuden , welche zu zahlreichen Versammlungen be¬

stimmt sind , müssen die Zugänge mit unvcrbrennlichcn Treppen und
Vorflurcn in solcher Größe und Anzahl versehen sein , daß die Entleerung
rasch vor sich gehen kann .

Ebenso sind in Gebäuden , in welchen besonders feuergefährliche Ge¬
werbe betrieben werden , wenn sie mehr als ein Stockwerk oder Dachwoh¬
nungen enthalten , unverbrennliche Treppen und Vorfluren nothwendig .

b . Acußere Haustreppen und innere Kellertreppen muffen von Stein
und erstcre mindestens 1 m . breit im Lichten sein .

e . Innere Haustreppen müssen ihr eigenes Licht haben , gehörig hell
und sicher aufgestellt sein.

ä . Bei drei - und mehrstöckigen Häusern muß die Treppe des ersten
Stocks von Stein sein . Auch muß dieselbe in massiven 1 Stein starken
Mauern laufen .

s . Bei zweistöckigen Häusern muß wenigstens der erste Stock die
Treppe mit einer 1 Stein starken Mancr umschließen .

к. Die Steigung einer Treppe im Stock soll in der Regel nicht
über 19,5 om . , der Auftritt nicht weniger als 24 om . betragen .

A. Treppen , welche nur dem Familiengebrauch dienen (Hinter¬
treppen oder technisch sog. esauliors äei -obes ) sind bezüglich der Form und
Steigung von diesen Bestimmungen ausgenommen .

b . Die Hausstocktreppen müssen sammt den Zargen bis zum ersten
Speicherboden mindestens 105 om . breit sein.

i . Keine Treppe darf ohne ein sicheres Geländer ( bezw . Handgriff )
angefertigt werden .

lr . Unter Dach muß jeder Dachboden seine eigene zugängliche Treppe
haben .

l . Aeußere Freitreppen anzulcgen , ist nur dann gestattet , wenn das
betreffende Gebäude entsprechend weit hinter der allgemeinen Gebäude¬
flucht zurücksteht .

m . Wenn eine Haupttreppe für mehrere größere Wohnungen auf
einem Stock zugleich dienen muß , soll die Breite eines Armes sowie der
gemeinschaftliche Vorplatz zu derselben mindestens 144 om . betragen -

n . Etwa vorhandene Podeffe dürfen nicht schmäler als die Läufe
sein ; die hölzernen Treppen müssen gehörig verschraubt sein -

o . Werden auf bestehende im Bau vollendete Häuser weitere Stock¬
werke aufgcführt , so können die bestehenden hölzernen Treppen belasten
werden -

Thore .
Siche 8 - 27 , Einfahrten und HauSthürcn .

8 - 59 .
Trottoirs .

a . In sämmtlichen Straßen der Stadt , welche für den allgemeinen
Verkehr eröffnet sind , müssen die Seitenwege ( Trottoirs ) mit Steinplatten
oder Platten von gebrannter Erde , letzte im Geviert mindestens 15 om .
messend, belegt , oder mit Sandsteinen von 15 om . im Geviert gepflastert
werden . Die Verwendung andern Materials bedarf besonderer Gcneh - .
migung .
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b . Eine Befreiung von der in lit . » . genannten Verbindlichkeit

kann nach Ermessen der Polizeibehörde ganz oder theilweise bei größeren

Gartenanlagen eintretcn ; auch kann nach Ermessen dieser Behörde die

Frist zur Erfüllung dieser Verbindlichkeit in Straßen , welche noch im

Aufbau begriffen sind, erstreckt werden -
o . DaS Ptattenlcgen ist nach dem von dem städtischen Wasser - und

Straßenbauamt anzugebenden Niveau unter Beobachtung der von der¬

selben Stelle näher zu bestimmenden Lauge auszusühren und bei dem

Pflastern und Rinnenlegen nach Anordnung des städtischen Wasser - und

Straßenbauamts zu verfahren .
ä . Trottoir und Pflaster des Seitenwegs bis zur Mitte der Rinne

muffen nach Anordnung der Polizeibehörde in gutem Stand erhalten

werden .
Ist blos eine Ausbesserung der Trottoirplatten nöthig , so ist^die

Länge der bereits vorhandenen Platten des betreffenden Hauses als Norm

anzunehmen .
Ist aber eine Erneuerung sämmtlicher Platten oder des größten

Theiles derselben an einem einzelnen Haus nothwendig , so ist die Nor¬

mallänge einzuhalten ; in letzterem Falle sind die noch brauchbaren Platten

durch Ansetzung von Friesen an der Mauerflucht zu verlängern -

s . Wenn die Stadt die Fahrbahn oder das Seitenpflaster und

Rinne umpflastcrn läßt , muffen solche Trottoirplattcn , welche die Normal -

lange nicht haben , entweder durch Ansehung von Friesen an der Mauer -

fiucht oder wenn sie völlig unbrauchbar waren , durch Erneuerung dersel¬

ben auf diese Normallänge gebracht , und wenn die Platten nicht im

gehörigen Niveau liegen , gemäß diesem umgclegt werden .
1. Bei Häusern , bei denen einzelne größere Theile vcrspringen ,

bleibt hinsichtlich der Erneuerung der Trottoirplatten besondere Genehmi¬

gung Vorbehalten .
g . Wenn bei Ausbesserung der Trottoirplatten das angrenzende

Pflaster aufgebrochen weiden muß , so ist dasselbe von dem Eigenthümer

sogleich wiederherstellen zu lasten .
K . Die Kanäle , welche Master aus den Häusern und ab den Dächern

in die Straßenrinnen führen , müssen unter der Trottcirfläche liegen und

gedeckt sein , wo nicht die Höhenlage deS Trottoirs dies unmöglich macht .

Bestehende Kanäle sind nach dieser Vorschrift innerhalb einer von

der Ortspolizeibehörde nach Anhörung und mit Zustimmung des Stadt -

raths festzusetzenden Frist abzuändern .
i . Damit daS Einfahren in die Häuser ohne Schaden geschehen

kann , können entweder die Abzugsrinnen vor den Einfahrten mit leicht

zu entfernenden Flöcklingen belegt oder die Bordsteine entsprechend abge¬

arbeitet werden .
Ueberbrückungcn vor den Einfahrten sind verboten , bestehende bald¬

möglichst zu entfernen .
lc . In die Trottoirs und sonstigen Gehwege dürfen Oeffnungen ,

die alö Kellerlichter sowie zum Einbringen von Brennmaterialien u . dergl .

dienen , nur mit polizeilicher Genehmigung und unter Beobachtung fol¬

gender Vorschriften angebracht werden :
1 . Die Oeffnungen müssen ganz ummauert sein , gnt gestochene

Seitenwände , sowie belegte Boden haben , und

2 . besondere entsprechend starke Einfassung aus Stein - oder Eisen

erhalten .
3 - Die Lichtöffnung muß eine zuverlässige Abdeckung mit ge¬

hörig tragfähigcm Eisenwerk erhalten und zwar soll die Ab¬

deckung , wenn durchbrochen , „in Schmiedeeisen
" oder bei

Anwendung von Gußeisen „ in Vollguß " — mit Nerven nach
unten verstärkt — ausgeführt sein .

Die Abdeckung „ in Glas " ist demnach nicht gestattet .

4 . Die Abdeckung muß verschließbar in der Weise eingerichtet

sein , daß nur der Eigenthümer mit besonderem Schlüssel die¬

selben zu öffnen im Stande ist .
5 . Solche Oeffnungen dürfen die Größe eines gewöhnlichen Keller -

lichtes von höchstens 40 om . Höhe und 60 om . Breite im Lichten

nicht überschreiten . Die Entfernung vom Hause selbst darf

von der äußersten Kante nicht mehr als 50 on . betragen .

6 . Diese Oeffnungen dürfen nur für den gewöhnlichen Hausge¬

brauch , nicht aber zu Zwecken eines größeren Geschäftsbetriebs

beuützt werden .

Verwahrlosung von Gebäuden .

Siehe 8 - 16 , Vaulvsigkeit -

Vorsichtsmaßregeln bei Bauten .

Siehe 8 - 56 , Sicherheitsmaßregeln .

Vorsprünge .

Siehe 8 - 14 ä , v , Bauausführung .

§ . 60 .

Waschhäuser .

Vergl . § . 40 , HauSabwässerungcn .

a . Siehe die Bestimmungen in § . 33 über Feucrungseinrichtungen .

b . Waschküchen und ähnliche Einrichtungen , deren Abwasser nicht

durch eigenes Gefäll in öffentliche Wasscrabläufe abfiießen kann , müssen

gut gemauerte und cementirte Wassersammclgruben — wo möglich mit

entsprechender Pumpeinrichtung — erhalten .

8 - 61 .

Wassergruben , Cisternen und Regenwasserbehältrr .

Vergl . 8 - 40 , HauSabwässerungcn .

a . Abwassergruben sind im Allgemeinen verboten ; wo sie nicht um¬

gangen werden können , müssen sie mindestens 1,2 m . von der Nachbar¬

grenze entfernt und haltbar cementirt angelegt werden .
b . Regcnwasscrbehälter müssen vollkommen wasserdicht ausgeführt

und so eingerichtet werden , daß das Ucberlaufwasscr in die öffentlichen

Wasscrläufe abgeleitet und die nöthige Entleerung leicht bewerkstelligt
werden kann .

Wasserleitung .
Siehe 8 - 23 k, Brunnen .

§ . 62 .

Wassersteinr .
Vergl . 8 - 40 , Hausabwässerungen .

Wassersteine dürfen nicht auf die Straße ausmünden ; liegt der

Wasserstein an der Fayadenmauer , so ist die Ablaufeinrichtung jedenfalls

im Innern des Hauses und so anzulegen , daß sie leicht zugänglich und

ohne Schwierigkeit zu reinigen ist . Der äußere Abfluß vom Hause weg

soll unter dem Gehwege in das Skraßengräbchen , oder — wo dies

möglich — unterirdisch in die städtische Dohlenleitung geführt werden .

8 - 63 .
Winkel .

Zwischen Gebäuden sind Winkel nicht zulässig .

8 - 64 .

Zwischenräume zwischen Gebäuden .

In der Regel sollen bei neuen Anlagen die Häuser der Stadt in

geschloffener Weise ( ohne Zwischenräume ) zusammenhängend erbaut wer¬

den ; vor der Stadt aber und in dazu geeigneten Straßen ist die Erbauung ^

getrennter , villenähnlicher Gebäude unter der Bedingung gestattet , daß t

alle freistehenden Seilen des Vorderhauses , soweit sie von der Straße aus

sichtbar sind, architektonisch behandelt werden - i

0 . Verfahren in Bausachcn.
8 . 65 .

Die Baupolizei wird von Großh . Bezirksamte unter Mitwirkung

eines beständig bestellten Sachverständigen und der vom Stadtrathc er¬

nannten Mitglieder der Baukommission gehandhabt .
Die genannten Personen bilden unter dem Vorsitze deS Polizeibeamten

die Ortsbaukommission .
Der Sachverständige wird von dem Stadtrath aus der Zahl der in

der Gemeinde oder in deren Nähe wohnenden Bautechniker oder Bau -

Handwerker ernannt und vom Bczirksamte im Benehmen mit der Bezirks -

bauinspection bestätigt ; die Vergütung für seine Dienstleistungen bezieht

er aus der Stadtkasse . Er kann wegen ungenügender Dienstleistungen

jederzeit durch Entschließung des Bezirksraths entlassen werden ( 8 - 44

der allgemeinen Bauordnung ) .
8- 66 .

Zur Ueberwachung der Bauausführungen ist ein besonderer Bau -

kontroleur ausgestellt , welcher alle hiebei oder bei anderen Anlässen

beobachteten Uebertretungen bau - oder feuerpolizeilicher Vorschriften dem

BezirkSamte anzuzeigen hat ( 8 - 45 der allgemeinen Bauordnung ) .

Zu solchen Anzeigen sind auch die Mitglieder der Baukommission

verpflichtet .
Der Baukontroleur erhält seine Bezahlung aus der Gcmeindckasse

und hat für außergcwöhiüiche Dienstleistungen besondere Gebühren an -

zusprechcn .
8 . 67 .

Das Bezirksamts erläßt , geeigneten Falls nach Berathung in der

Bankommission , die zur Aufrechthaltung der polizeilichen Vorschriften er¬

forderlichen Anordnungen ; insbesondere hat eS die Fortsetzung vorschrifts¬

widriger Bauausführungen zu untersagen und die zur Abstellung von

Verstößen gegen die baupolizeilichen Vorschriften dienlichen Anweisungen

zu crtheilen .
Die Bestrafung baupolizeilicher Uebertretung erfolgt nach Maßgabe

des PolizeistrafgesctzeS und deS Gesetzes über das Verfahren in Polizei¬

strassachen .
8 . 63 .

Für die Beaufsichtigung von Bauten , bei welchen daS sachverständige

Mitglied der Baukommission bctheiligt ist , wird an dessen Stelle von'

Bezirksamt ein Stellvertreter ernannt ( 8 - 47 der allgemeinen Bau¬

ordnung ) .
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8- 69.
DaS Bezirksamt führt die Aufsicht über die baupolizeiliche Tätig¬

keit der Baukommission und bleiben demselben ausschließlich Vorbehalten :
1 . Die Erthcilung der Baubcwilligung, soweit eine solche erfor¬

derlich ist, und der Erlaubniß zu den 88 - 9 Abs . 3, 14 Ziff. 5,22 (der allgemeinen Bauordnung) erwähnten Bauausführungen.
2 . Die Anordnung einer zwangsweisen Beseitigung baupolizei¬

widriger Zustände (8- 30 des Polizeistrafgesehbuchs ) lautend :
§. 30. Neben den Bestimmungen des gegenwärtigen Ge¬

setzbuchs bleibt den Polizeibehörden die Befugniß Vorbehalten,
auch unabhängig von der strafgerichtlichen Verfolgung rechtS -
und ordnungswidrigeZustände innerhalb ihrer Zuständigkeit zu
beseitigen und deren Entstehung oder Fortsetzung zu hindern .

Anordnungen dieser Art sind nur insoweit zu treffen , als
sie im öffentlichen Interesse geboten erscheinen.

Persönlicher Zwang kann nur angewcndct werden , wenn die
zu treffenden Maßregeln ohne solchen undurchführbar sind ; ein
Gewahrsam darf in solchem Falle die Dauer von 48 Stunden
nicht übersteigen .

Ueber den Ersatz der durch solche Maßregeln entstandenen
Kosten hat in allen Fällen , vorbehaltlich der Berufung an ein
Verwaltungsgericht, die Polizeibehörde zu erkennen und das
Erkenntniß nach den Bestimmungen über die Beitreibung der
auf dem öffentlichen Recht beruhenden Forderungen der AmtS -
kaffen vollziehen zu lasten.

3 . Die Erlassung der zur Ergänzung der allgemeinen baupolizei¬
lichen Vorschriften nöthigcn Anordnungen (§8- 3 und 12 der
allgemeinen Bauordnung) .

4 . Die Feststellung der Baufluchten (88 - 7 und 9 des Gesetzes vom
20 . Februar 1868).

Geeigneten Falls sind Gutachten der Baukommission , des Stadt -
rathes, der Bezirksbauinspection oder der Wasser- und Straßenbauinspec-
tion und des Bezirksarztcs zu erheben (§. 48 der allgemeinenBauordnung) .

8- 70 .
Abgesehen von den Fällen, in welchen gesetzliche Vorschriften (Forst¬

gesetz § . 57 ff-, Gesetz vom 20 . Februar 1868 , die Baufluchten betr.,
88 - 11» 15 , 16 , Ecwcrbcgesetz 8- 10 u . s. w .) die Vornahme von Bau-
unternchmungen an eine besondere Erlaubniß knüpfen , muß zu dem Neu¬
bau von Wohngebäuden , Fabriken , Werkstätten und sonstigen Gebäuden
mit Feuerungen baupolizeiliche Genehmigung eingcholt werden . Zu die¬
sem Zwecke hat der Bauunternehmer folgende Pläne — mit Unterschriftdes Planfertigers und Angabe über den Zweck der Räumlichkeiten — in
doppelter Ausfertigung dem Bczirksamte vorzulegen :

n. einen SituationS -Riß , welcher namentlich den Umfang des
Bauplatzes, die etwa darauf stehenden Gebäude , die Richtung und Breite
der den Platz begrenzenden Straßen , sowie den Umriß der angrenzendenGebäude anzeigt ;

d . einen Grundriß der verschiedenen Stockwerke ;v. einen Durchschnitt ;
<l . einen Aufriß;
v . die Profile der Verdachungen und sonstigen horizontalen Ge¬

simse.
Der Maßstab zu n. muß entweder oder „ Mid der unter

b— e der natürlichen Größe betragen .
Bei den Zeichnungen über vorzunehmendc Veränderungen schon be¬

stehender Gebäude muß jedesmal dem Entwurf der Veränderung aucheine Zeichnung , welche den Zustand vor derselben angibt , beigelegt werden.Das Großh. Bezirksamt theilt die Baugesuche der Baukommissionmit , welche dieselben nach sorgfältiger Prüfung , unter Beifügung ihres
Gutachtens , bezw. der geeigneten Anträge Großh . Bezirksamte zur wei¬
teren Verfügung zurückgibt.

Karlsruhe , den 14 . Mai 1877.

Wird die Baubewilligung ertheilt , so ist die Daukommission unter
Mittheilung je eines Eremplarrs der Pläne zur Ueberwachung der Dau-
auSsührung hievon in Kenntniß zu sehen.

Die weiteren Plan-Eremplare verbleiben bei den bezirksamtlichcnAkten.
8 71 .

Die Bauerlaubniß wirb stets vorbehaltlich der privatrechtlichen An¬
sprüche Dritter ertheilt .

8- 72 .
Bei der Vornahme von Hauptausbefserungen an Wohngebäuden,insbesondere wenn eine UmsassungSwand oder ein Gewölbe neu aufge¬

führt , ein Stockwerk oder Dach neu aufgesetzt, eine Aendcrung an der
gegen die Straße gelegenen Fayade oder an Schcidemauern vorgenom-
mcn , eine Balkenlage erneuert oder umgclegt wird , ist spätestens 8 Tagevor Beginn der Ausführung der Polizeibehörde eine genaue schriftliche
Anzeige und Beschreibung von dem vorzunehmcnden Bau unter Bezeich¬
nung des Baumeisters und erforderlichen Falles unter Vorlage eines
Bauplanes einzureichen.

Der Polizeibehörde ist ferner spätestens 8 Tage vor Beginn der
Ausführung der im 8- 50 (der allgemeinen Bauordnung) erwähntenBauten , sowie überhaupt aller an Landstraßen , Gemeindewcgen, OrtS-
straßen, Eisenbahnen stoßenden oder außerhalb der Stadt zu errichtendenBauten Anzeige zu erstatten.

Endlich ist die Errichtung neuer Kamine nach Vollendung deS BaucS,aber vor der Verputzung , der Polizeibehörde anzuzeigen , welche sofort den
Kaminfeger zur Vornahme der vorgeschriebencn Untersuchung (8 - 41 der
allgemeinen Bauordnung) auffordert ( 8 - 51 der allgemeinen Bauord¬
nung) .

8- 73 .
Berührt ein Neubau die Nachbargrenze , so hat die Polizeibehörde

nach Einkunft der Bitte um Baugenehmigung (bezw. der Anzeige des
Bauunternehmers (8- 52 der allgemeinen Bauordnung) die Nachbarn in
Kenntniß zu setzen , über etwaige Einsprachen zu verhandeln und auf An¬
trag der Nachbarn zu verfügen , welche Maßregeln zur Sicherstellung der
benachbarten Grundstücke während des Bauens zu treffen sind (§. 53
der allgemeinen Bauordnung).

8 - 74 .
Für Beaufsichtigung der Bauausführungen hat der Bauherr nach¬

stehende Gebühren an die Gcmcindekasse zu entrichten :
a. für Neubauten (8- 50 der allgemeinen Bauordnung) :I. Classe bei einem Bauaufwand bis 2,000 MarkII. „ l, »/ „ 10,000 . . . 10 s,III. „ 20,000 /, ' . . . 20IV. o „ 80,000 l, ' . . . 30 VV. V über 80,000 . . . 34

5 M.

d . für Hauptausbesserungen :
I. Classe bei einem Bauaufwand von 2,000 Mark . . . 5 M .II- » ,, » » „ 20,000 „ . . . . 10 „III . „ „ „ „ über 20,000 „ . . . . 15 „Die Gebühr wird im einzelnen Falle nach Anhörung der Baukom¬

mission vom Stadtrathe festgesetzt .
Der Kamin feg er erhält vom Bauunternehmer für die Unter¬

suchung eines neuerbauten Kamins
bei einstöckigem Kamine einschließlich des DachraumeS . 30 Pf.
bei zwei- und dreistöckigen Kamineneinschließlich des Dach-

raumes . 60 „bei mehrstöckigen Kaminen einschließlich des DachraumeS 90 „
§ . 75 .

Die Vorschriften über die Feuerschau werden durch diese Bauord¬
nung nicht berührt .

Großherzogliches Bezirksamt.
v . Pr een .

Die
Allgemeine Kunst- und Gewerbe -Ausstellung für das

Großherzogthum Baden
ist täglich geöffnet von Morgens N Uhr bis Abends 6 Uhr.Das Eintrittsgeld beträgt :

Montags 1 M . S« Pf . ,
Mittwochs «V Pf . ,
an den übrigen Wochentagen 1 M .

Die Ausstellungs - Commission. —

Fahrniß -Berfteigerung .
In Folqe richterlicher Verfügungüwerden am

Montag de « 6 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,im Pfandlokale des Rathhauses gegen Baarzahlung

öffentlich versteigert :
1) 2 Hobelbänke , 75 Stück verschiedene Dielen ,1 Taschenuhr . 2 schwarzseidene Kleider , 3

Ringe , 1 Chiffonniere , 1 Pfeilerkommode , 1
Spiegel , 4 Ocldruckbilder , 2 Roßhaarma¬
tratzen und 2 Küchenschränke ;2) auf Weisung deS Großh . Hauptsteueramts
werden der Steigerung ausgesetzt :

2000 Stück Cigarren , 1 Kanapee mit Leder¬
bezug und 1 ovaler Tisch.

Karlsruhe , den 5 . August 1877.
Gerichtsvollzieher Hüttisch .
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2L. Notwendig für jede Haushaltung !

Knchengernthe - Bersteigevung ;
Montag den 6 . August 1877 ,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,
'
versteigere ick gegen Baarzahlung

im Gasthaus zur Goldenen Waage , Zahringerstraße Nr . 73 ,

wegen Geschäftsaufgabe einen großen Borrath von

Kochhäfen in allen Sorten , Wascbhäfeu , Waschschüssel̂ . Kaffeekannen und - Häfen und sonst allerlei

Küchengeräthe , superfeine lackirtr Wassereimer mit Goldrand .

Sämmtliche Gegenstände sind von solider Arbeit und ladet die Liebhaber zu dieser Versteigerung

freundlichst ein

_ Hc h . Akirpp , Auktionator .

Fahrnißversteigerung.
Montag den 6 . August 1877 » Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangcnd,

versteigere ich Spitalstraße 49 folgende Fahrnisse wegen Versetzung eines Beamten gegen Baarzahlung :

2 Chiffonnieres , 1 Pfeilerkommode , 1 Ovaltisch , 1 Kanapee , 1 zweithürigen Kasten , 3 vollständig

aufgerichtete Betten , 1 Nachttisch , 2 Lehnstühle , 1 Waschtisch, 1 Etagsre , 1 vergoldete Standuhr ,

6 Stück Rohrsessel , 1 eisernen Herd , 4 Oeldruckbilder , 1 Tafeltuch , 12 Servietten und sonst

Verschiedenes , wozu hcflichst einladet

_ I . F . Neuert , Auktionator.

Möbel - Versteigerung .
3 .2 . Dienstag den 7. August 1877 , Vormittags 9 Uhr und Nackn-mags 2 Uhr anfangend , ver¬

steigere ich im Gasthaus zur Goldenen Waage , Zähringerstraße Nr . 73 , gegen Baarzahlung : 2 hoch¬

feine französische Bettladen mit Rost , 2 Mainzer Bettladen mit Rost , Matratzen und Polstern , 2 Ka¬

napees , 1 Kanapee mit 6 gepolsterten Sesseln (gebraucht ) , 1 Kanapee mit 6 Sesseln (neu) von braunem

Ripsdezug , 2 Chiffonnieres , 2 Kommoden , 1 Wasch - und 1 Pfeilerkommode , Nacht - und Waschtische,

ovale und eckige Tische , Stroh - , Rohr - und Brcttersiühle , 1 Küchenschrank, verschiedene Spiegel und

sonst allerlei Hausrath , wozu ergebenst einladet
I . F . Neuert , Auktionator.

WohMMßssRträge MÄ Gesuchs.
* Adlerstraße 6 ist eine freundliche Man¬

sardenwohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller und

Kammer sogleich zu vermiethen . Näheres im 2.

Stock .
* Erbprinzenstraße 35 ist im 3. Stock eine

Wohnung mit 4 Zimmern , Alkov , Küche , Man¬

sarde und 2 Kammern auf den 23 . Oktober an

eine ruhige Familie zu vermiethen . Näheres im

untern Stock .
— Ettlingerstraße 19 ist der 3 . Stock , aus

vier Zimmern mit Zugehör bestehend , und mit Gas -

und Wasserleitung ausgerüstet , auf den 23. Oktober

zu vermiethen . Näheres daselbst parterre .
* Herren st raße (kleine) 5 ist eine Wohnung

im Hinterhaus mit 3 klemen Zimmern , Küche, Keller

und Holzstall auf 23. Oktober zu vermiethen . Zu

erfragen im Vorderhaus .
— Herrenstraße 18 ist im vierten Stock eine

freundliche Wohnung von 4 Zimmern mit Zugc -

hör , Glasabschluß , Gas -
' und Wasserleitung auf

23 . Oktober zu vermiethen .
— Hirsch st raße 35 ist im Seitenbau eine

Parterrewohnung mit 4 Zimmern , Kammer , Küche.

Keller , Anthcil an der Waschküche und am Vor¬

platz, mit Wasserleitung versehen , auf 23 . Oktober

zu vermiethen .
*2.2. Krieg sstratze 112

'
ist eine Wohnung

von 2 Zimmern , Kammer , Keller und Speicher so¬

gleich oder auf 1 . September zu vermiethen .

3.2. Lange st raße 121 sind im Seitenbau 2

Wohnungen , bestehend aus je 3 Zimmern , Küche

mit Wasserleitung , Keller und Mansarde , auf 23.

Oktober zu vermiethen .
3 .3 . Langestraße 180 , 3 Treppen hoch ist

eine freundliche Wohnung , bestehend in 5 Zimmern ,

Küche nebst Zugehör und Wasserleitung , auf 23 .

Oktober oder früher zu vermiethen . Zu erfragen

zu ebener Erde daselbst.
— Luisenstraße 8 ist im 3 . Stock eine schöne

Wohnung , bestehend in 3 großen Zimmern , 2 Man¬

sarden , Küche, Keller , mit Gas - und Wasserleitung

rc . , sogleich oder auf 23 . Oktober zu vermiethen .

Näheres im Laden .
— Nowacks - Anlage 2 ist eine freundliche ,

abgeschlossene , neu hergerichiete Wohnung von 3

Zimmern , Alkov, Küche rc., 3 Treppen hoch, sofort

oder auf 23 . Juli zu vermiethen .
*3.3. Rüppurrerstraße 20 ist der 3 . Stock ,

bestehend in 5 Zimmern nebst allem Zugehör , auf

den 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres Rüp¬

purrerstraße 18 im ersten Stock .
— Schützenstraße 60 ist eine Mansarden¬

wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit

Wasserleitung , 1 Kammer , 1 Keller und 1 Holz¬

stall , auf den 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres

parterre .
* Spitalstraße (kleine) 7 ist eine Wohnung ,

bestehend in 2 Zimmern , Küche mit Wasserleitung

nebst Keller , sogleich oder später zu vermiethen .

Näheres bei A . Linscheid , Schmiedmeistcr .

3 .2. Wi elandtstraße 10 ist im zweiten Stock

eine Wohnung mit 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬

leitung , Keller und Speicherraum auf 23 . Oktober

zu vermiethen . Näheres Waldhornstraße 8 im ersten

Stock .
— Wilhelmsstraße 30 ist der 3 .' Stock mit

3 Zimmern , Küche und Zugehör , Glasabschluß

und Wasserleitung auf 23 . Oktober zu vermiethen .

Näheres im 4 . Stock daselbst .
— Zahringerstraße 49 ist im 3 . Stock eine

Wohnung von 3 Zimmern , wovon eines auf die

Straße gehend , nebst Küche , Keller rc. zu vermie¬

then . Zu erfragen im 2 . Stock daselbst .
— Zahringerstraße 49 ist eine Mansarden¬

wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller rc. , nebst

Wasserleitung , an eine ordnungsliebende Familie

zu vermiethen . Zu erfragen im 2 . Stock .

Zahringerstraße 57 ist im Hintcrhause eine

Wohnung , aus 2 Zimmern nebst Zugehör beste¬

hend , an eine kleine , ordnungsliebende Familie

auf den 23. Oktober , wenn gewünscht auch früher ,

zu vermiethen . Zu erfragen daselbst im Vorder¬

haus im 2 . Stock ._
2 .2.

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
— Ritterstraße 4 ist ein geräumiger Laden mit

kleiner Wohnung ans 23 . Oktober zu vermiethen .

Zn erfragen im Eckladen .

Laden zu vermiethen . ,
— Langestraße 121 ist ein geräumiger Laden mit

Wohnung von 3 —6 Zimmern auf 23 . Oktober zu

vermiethen . _ _

Laden zu vermiethen .
3 .1 . Langestraße 156 ist ein Laden mit Eomptoir

auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres auf dem

Büreau der _ R heinischen Bangesellschaft .

Wohnungen zu vermiethen .
— Eine freundliche , vollständig für sich

abgeschloffene Wohnung ( 3 Treppen hoch )

von 6 Zimmern , Bügelzimmer , Küche , Speise¬

kammer , 2 Mansarden , Keller und sonstigem

Zugehvr , neu hergerichtet , mit GaS - und

Wasserleitung und Kanalisation versehen , ist

sogleich oder auf 23 . Oktober zu vermiethen .

Das Nähere Langestraße 104 im Eckladen .

2.2 . Ecke der Langen - und Fasanenstraße , gegen¬

über dem Polytechnikum , ist eine Wohnung im 2.

Stock , auf die Langestraße gehend , bestehend aus

3 Zimmcrn , Küche mit Wasserleitung , Keller und

Speicherkammer , sogleich oder auf 23 . Oktober zu

vermiethen . Näheres daselb st im Laden . _
* Ein großes , freundliches Mansardenzimmcr

mit Alkov , Küche , Keller und 2 Holzkammern ist

auf den 23. Oktober zu vermiethen . Näheres So -

phi enstraße 5 im untern Stock -_ _

In nächster Nähe deS Ludwigsplatzes ist auf 23.

Oktober zu vermiethen : der dritte Stock , neu her-

genchtct , mit 5 geräumigen Zimmern nebst allem

Zugehör , mit Gas - und Wasserleitung . Näheres

Waldstraße 51 im Laden .

^
- - - - V

Wohnung zu vermiethen .
4 .4. In meinem Hause Langcstraßc 38 ist

der 4. Stock , bestehend in 5 Zimmern , wovon

3 auf die Straße gehen, nebst allem Zugehör ,

auf 23 . Oktober zu vermietben . Die Wohnung

hat Glasabschluß und Wasserleitung .
Fritz Mayer .

3, ^

Zimmer zu vermiethen .
*3.3. Auf 1 . September ist im 1 . Stock Ama¬

lienstraße 71 ein schön möblirter Salon mit Bal¬

kon und anstoßendem Schlafzimmer an einen oder

mehrere Herren mit oder ohne Pension zu ver -

miethcn .
*3 .3. Amalienstraße 71 , Ecke der Leopoldsstraße ,

sind sogleich 2 möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen .
*3 .2 . Adlerstraße 17 ist im 2 . Stock ein hübsch

möblirtes Zimmer sogleich an einen soliden Herrn

zu vermiethen .
— Bahnhosstraße 40 ist im 3. Stock ein hübsch

möblirteS Zimmer sogleich oder auf 1 . Septem¬

ber zu vermiethen .
*2.2 . Zwei , auch drei elegant möblirte Zimmer

mit zwei Betten sind sofort im westlicken Stadt -

theil zu vermiethen . Zu erfragen im Kontor deS

TagblatteS .
*2 .2 . Adlerstraße 40 ist ein gut möblirtes Zim¬

mer sogleich zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock .

* Werderstraße 3t ist im 3 . Stock ein freund¬

liches , unmöblirtes Zimmer sofort zu vermiethen .

* Akademiestraße 1 ist wegen plötzlicher Abreise

ein gut möblirtes , in den botanischen Garten se¬

hendes Maiisardenziminer an einen soliden Herrn

sogleich zu vermiethen .
*2.1 . Akademiestraße 33 sind im 2 . Stock zwei

schöne , möblirte Zimmer , aus die Straße gehend,

sogleich oder auch später zu vermiethen .

* Bahnhofstraße 36 ist ei» umnöblirteS Zimmer

im untern Stock an eine stille Person sogleich oder

sväter zu vermiethen .
*2 .1 . Ein hübsch möblirtes Zimmer , auf die

Amalienstraße gehend , ist sogleich zu vermiethen .

Näheres Hirschstraße 20.

Wohnungsgefuch .
* Für eine Beamtenfamilie (2 Personen ) wird

bis 23 . Oktober d . I . im westlichen Stadttheil in

einem anständigen Hause eine Wohnung von 4 Zim¬

mern mit Mansarde gesucht. Adressen mit Preis¬

angabe unter L, . im Kontor des TagblatteS abzu¬

geben.

Dienst -Antrag .
* Ein solides Mädchen , welches kochen kann und

sich allen häuslichen Arbeiten gerne unterzieht , findet

auf 's Ziel bei zwei Personen eine Stelle : Amalien¬

straße 29 im 2 . Stock .

Dienst -Gesuche .
* Ein Mädchen aus besserer Familie , welches

nähen und bügeln kann und das Zimmerreinigen

gut versteht , sucht aus nächstes Ziel eine Stelle als

Zimmermädchen . Zu erfragen im Kontor des Tag¬

blattcs .
* Ein Mädchen vom Lande , welches noch nie

hier gedient hat , sucht sogleich eine Stelle . Zu er¬

fragen Waldhornstraße 44 im 2. Stock des Vor¬

derhauses . ,

Kapital Gefuck .
2.2. 2»üv M . werden von einem pünktlichen

Zinszahler gegen dreifache Versicherung zu 6"/<,

aufzunehmen gesucht . Zu erfragen im Kontor des

TagblatteS .
Stelle Antrag .

Eine gesunde Amme findet sogleich eine Stelle .

Näheres Lndwigöplatz 61 .

N .B .Nr . 4031 ». Mädchen - Gesuch . Ein

braves , solides , jnngeS Mädchen , welches

französisch spricht , findet bei einer kinderlosen

Familie eine Stelle , in welcher es Gelegenheit

hat , die weiblichen Arbeiten zu erlernen .

Nähere Auskunft ertheilt das
Commisstonsbürea » von I . Scharpf ,

Sophienstraße 12.
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Ein Lehrling
zur Erlernung des JustallationS - und Blechnerge -
schäftS findet unter vortheilhaften Bedingungen
Aufnahme . Zu erfragen im Kontor deS Tag -
blattes . _ _

3.3.

Dem Handels - u . Gschäftstreiben -
den Publikum .

2 2. Ein älterer , erfahrener Kaufmann an hiesigem
Platze übernimmt stundenweise oder per Monate
Buchhaltung , Corresponden, , Klagesachen und son¬
stige Comptoirarbeiten zu billigem Honorar . Adres¬
sen oder Offerten unter im Kontor des Tag -
bl attcs abzugel-cn._

Klavier -Berkauf .
Ein noch aut erhaltenes Klavier von L. Kulm¬

bach in Heilbronn , besonders für Anfänger geeignet ,
empfiehlt zu billigem Preise

Alex . Frey , Hof - Musikalienhändler .

Verkaufsanzeigen .
33 . Eine neue , Lberpolllerte Plüsch - Garnitur

( braun ) , nach den neuenen Formen gearbeitet , sehr
elegant und bequem , wird billig abgegeben : Verl.
A ' ademiestraße 53.

*2.2. Ein größeres Kanapee mit Seitenkissen
wird billigst abgegeben bei Tapezier W . Kir¬
schenlohr , Zähringerstraße 35.

*2.2. Eine gestickte Uniform für einen Beamten
und ein schwarzer Frack sind zu verkaufen . An¬
zusehen hei Herrn Hofkleitermacher ForSberg ,
Langestraße 227 ._

Verkaufsanzeigen .
Ein billiges Tafelklavier für Anfänger ist zu

verkaufen. Näheres im Kontor des Tagblattes .
*3. 1 . Nußbaumene Bettladen mit Rost , Matratze

und Polster von 58 M . an , balbfranzösische Bett¬
laden mit und ohne Rost , Chiffonnieres , Pseiler -
und andere Kommode , Oval - , Nacht - , Küchen-,
Wasch - und polirte Tische, Rohr - und Strohstühle ,3 schöne Kanapees in Damast und Rips , Stroh -
und Scegrasmatratzen von 9 M . an, angestrichene
Kästen von 18 M . an , 1 Deckbett und 2 Kissen
(neu) für 32 M - , fertige Dicnstbotenbetten vön
62 M . an , sowie Seegras per Pfund 10 Pf . sind
zu verkaufen bei Weber , Tapezier , Krcuzstraße 3.

Ankauf .
— Altes Gold und Silber wird angckauft und

zahlt die höchsten Preise .
Emil Keller , Juwelier,

_ Langestraße 104._

Privat -Be kanntm achungen.

Frischgeschossenes Reh,
sowie frischen Nheinfalm empfiehlt
billigst L . Pfefferle ,
2.2. Hirschstraße 31 .

Frische holl. Soles ,
holl, pur Milchner- und
scholl. Matjes -Häringe

empfiehlt Michael Hirsch ,

_ _ Kreuzstraße 3 ._
Mineralwasser .

Adelheidsquelle , Antoqaster , Apollinaris . Bcl -
vedra , Earlsbader (Mühlbrunnen , Schloßbrun¬
nen u . Sprudel ) , Eger Franzensbrunnen u . Salz¬
quelle, Emser ( Krähnchen , Pictoria -Felsenquelle
und Kesselbrunnen ) , Fachinger , Grenzachcr , Grics -
bacher, Haller Jod , Hamburger , Krankenheiler Jod -
Schwefel und Jod - Lwda , Kissinger Racoczy , Lan -
genbrücker Schwefel . Marienbader ^ Brunnen ,
Mergentheimer , Passauer , Petersthaler (Mag -
nesine, Pctersquelle und Sophienquclle ) , Pyrmou -
ter, Rippoldsauer (Josephsquelle , Natroine und
Schwefel - Natroine ) , Selterser , Schwalbacher
(Stahl - u . Weinbrunnen ) , Sodener Nr . 4 , Sulz -
Matter Lau balsamiqus , Tarasper LuciuS -
quelle , Bichy (xrauclo srills ) , Weilbacher Schwe¬
fel, Wildunger (Georg -, Victor - u. Helenenquelle ) ,
Friedrichshaller , Pilnaer , Saydschützer und
Hunyadi Janos ( Ofener Bitterwasser ) rc . , Soda -
und Eiscnwasser , Karlsbader Salz , Krankenheiler
Jod -Soda - u . Jod -Sodaschwefel - Scife rc . Sämmt -
llche Wasser sind acht und stets frischer Füllung .

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3, Karlsruhe .

- I67L —

Emsrr « . Selterser Wasser , Dichh -Waffer »Marienbader j- Brunne », Antogastrr , Adel¬
heidsquelle , Fachinarr .Mergentheimer , Gries¬
bacher, Friedrichshaller und Ofener Bitter¬
wasser, Karlsbader Mühlbrunnen «nd Spru¬del , Schwalbacher Stahlbrnnnen , Kisfinger
Rakoczi » Tarasper (Lucius - Quelle ) in fr i -
scher Füllung empfiehlt

(A. Lvlrviuäl sen . ,—
_ _ Langestraße 23S._

Soda -Wasser ^
Selters -Wasser ^
Syphons frisch vom Eis

empfiehlt

3 .2. Spitalplatz 27 .

vorZed - ItLdertdran
last xsruok - uucl xosostmaokloo in LIssostsn
mit gostempoltsm tllötullvsrsostluss

V. Originulüusofio 14. 0.80,
V- « K . 100,
V. » Ll . 1 .70.
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HI » lUMr « « « « 1 « . 10 6

Ik Bergmanns Theerscife ^ I
gegen Hautunreinigkcit jeder Art , das anerkannt
beste Mittel . Vorräthig per Stück 50 Pf . bei

VS, . ÜruKtvL ,—
_ Waldstraße 10._

Apotheker Beyer 's Räucherkerzen,
das anerkannt beste Schutzmittel gegenSchnacken, Potthänrmcl . Mosquitos , Fliegen ,
Wanzen rc . rc. Zu beziehen in Schachteln zu
1 M . in Karlsruhe bei Th . Brugier ,
Wa ldstraß e 10. 10.8.

Zur Vertilgung und Vertreibung
der Insekten empfehle ich :

acht kaukafifches Insektenpulver ,
Kliegenholz ,
Fliegenleim ,
Fliegenpapier und
Campher .

Friedrich Herlan ,
2.2 ._ Langestraße 100._

Filet - Handschuhe
empfiehlt

Friedrich Herlan Sohn ,
3 .3. 98 Langestraße 98 .

! Zurückgesetzt « Glac «- Handschuhe k*2.1 . Um wegen bevorstehendem Um¬
zug gänzlich zu räumen , verkaufe ich Da -
menhaiidschube mit zwei Knöpfen das
Paar zu 1 Mark .

Stahl , Hoflieferant , Langestraße 121.

Elastische Turnergürtel
für Knaben empfiehlt billigst

die Gummiwaaren -Niederlage^ UK» 8t L uMvLsir ,3 .3. Herrenstraße 18.

Meine Agentur
für Handschuh- Färberei und Wascherei
bringe in empfehlende Erinnerung und sichere
pünktliche Ausführung zu.

Langestraße 171.k . 8 . Ich ersuche meine verehrten Kunden , die
noch von früher Handschuhe bei mir haben , solche
gefl. abholen zu lassen , da ich nach Ablauf von
2 Monaten nicht mehr dafür hafte .

Bonner Fahnenfabrik in Bonn.
*2 . 1 . Luftballons , Lampions , Feuerwerks¬

körper , Abzeichen , Fahnen .

Hängematten ,
Marktbeutel

empfiehlt
Seiler ,

4 .2 . 14 Douglaöstraße 14 .
Aus meinen

empfehle bei Abnahme von 20 Litern an :
VI « Iss : per Liter

Kaiserstühler 1875er . . . . - 30 A
Tisckwein 1873er . — „ 45 „
Bühlerthäler 1874er . . . . — „ 65 »
Pfälzer 1874er — V 70 „
Markgräfler 1873er . . . . - „ 75 „
Klingelberger i874er . . . . —' k, 95 t,
Rulauder 1865er . 1 20 k.

Hott » ;
Burgunder II . — „ 80 „

„ I . — „ 95 „
Affenthaler 1873er . 1 „ 10 „

Für » m » t »»r « « Ii »e wird gavantirt .
Proben stehen zu Diensten .

Julius » UNvIt ,
— zum Grünen Hof.

SWNW

- ^

Zug -
Jaloufte -

Läden ,
das Neueste mit ga -

rantirt dauerhafter

Ausführung , billigst
hei

Julius Rössing ,
— Tapezier ,

Kroncnstraße 49 .

Geschäfts-Eröffnung.
*2 . 2 . Unterzeichneter beehrt sich , hiermit er¬

gebenst anzuzeigen , daß er gestern Sonn¬
tag in dem Hause Querstraße 25 eine

Restauration
eröffnet hat .

Warme und kalte Speisen zu jeder Tages¬
zeit , gute rcingehaltene Weine und ausgezeich¬
netes Bier bei guter Bedienung .

Ich bitte um wohlgeneigten Zuspruch und
zeichne hochachtungsvoll

Karl Förderer .
Karlsruhe den 5 . August 1877 .



GeschSftserijssnllng.
*3.1 . Die Unterzeichnete macht hiermit die er¬

gebene Anzeige , daß sie unter Heutigem in der
Lamwftraß « 2 ein Fleischwaareugeschäft er¬
richtet und von Herrn Hoflieferant Karl Wipf «
l« die Niederlage von Wurst , und Fleisch «
waare « übernommen hat. Für gute und frische
Waare wird bestens gesorgt.

Karlsruhe , den 6 . August 1877.
Ctementine Glas .

Herren - und Damenkoffer ,
Handkoffer , Holzkofser, Rcisesäcke , sowie Umhäng¬
taschen sind fortwährend zu den billigsten Preisen
vorrSthig bei

Julius Kahn , Kleiderhandlung ,
*2 .2. Adlerstraße 14.

— 1« 7» —
Anzeige .

* Frische Leder - und Sriebrnwkrstr empfiehlt
heute Abend

Karl Häuser , Langestraße 127 .

IiAntlltzrter fiell -vui » »» 4. Ioz »»t 1877 .
Rwk . kk.

20 I 'rktnLeii-Nt. . . . . 18 24 - 28
äitto i« V, - - 16 24—28

Dvsl - Sovsroixns . . . . 20 33- 38
Kuss . Impsriküv » . . . 16 65- 70
Loli . S . 10 St . 16 65
vukKtS « . g 59- 64

- »I «lsroo . . . S 59 - 64
Dollar « in Liolä . . . . 4 16- 19

Loiollsdanlc -Dloooilto . . . 4"/« S .
k'rLLkknrtör Lank -Disoonto 4°/, 6 .

Hiemit beehre ich mich , anzuzeigen , daß ich unterm Heutigen das von mir

seit 32 Jahren geführte

Colomalumrcil-, Tabak- und Cigarreu-Geschäft
meinem Sohne Albert Salzer übergeben habe .

Indem ich für das mir geschenkte Vertrauen bestens danke , bitte ich, dasselbe

auf meinen Sohn übertragen zu wollen . Hochachtungsvoll

Bezugnehmend auf Vorhergehendes , erlaube ich mir , anzuzeigen , daß ich das

von meinem Vater betriebene

Colouialviaaren-, Cigarren- und Tabak-Geschiift
mit meinem seither geführten Farbtvaaren - Geschäft Sit Sl SIR

vereinige und unter der Firma Albert Salzer fortführe .

Ich werde stets bestrebt sein, , durch billige und solide Bedienung die Zufrie¬

denheit meiner geehrten Kunden zu erhalten und empfehle mich hochachtend .

2.2.

Gascoaks aus i mstphiil . Steinkohlen ,
für Füllöfen praparirt und wie er fallt , empfehle zu gleichen Preisen wie das

hiesige Gaswerk einer geneigten Abnahme .

Kriegs st raße 139 .
6 .3

krilirk « !»!«»
bester Qualität zu allen Feuerungszwecken
sind für mich etngetroffen und empfehle solche
ab Schiff zu billigem Preis .

I*L». WAÄSZ'.
—_ Kontor : Langestraße 227.

Rllhrfettschrot und Schmiedckohleu,
gewaschene Nußkohlen und Stückkohlen

aus dem Schiff,
Buchenholz , Forlenholz , Eichenholz ,

in Scheit und zerkleinert , empfehle billigst .

Eine Fuhre Schnitzelfpäne 12 M . ) - ^ .

„ „ Abholz . 15 M . j
^ ryer .

Linkenheimerstraße 15 .

Aerd . Strauß , Langestraße ,
Christ . Grimm , Langestraße 36 , nehmen Bestellungen entgegen .

KW" Anzeige .
* Heute Abend sind frische Leber - u . Griebe «.

Würste zu haben bei
Franz Doll » Spitalstraße 44.

Fremde
übernachteten vier vom 4. auf den S. August .
Bayerischer Hof . Schmetz, Tech ». » . Mannheim .

Riem , Piiv . Gengrnbach . Pfisterer m . Familie ron
Heidelberg .

Darmstädter Hof . Fachler , Kfm. v . Mannheim .
Will . Kfm. v- Frankfurt .

Deutscher Hof . Schumacher , Kfm . » . Mannheim .
Bccht, Wirth v . Schwäbisch Gmünd . Räpplc . Landwtrih
v . Harmerdbach . Dictschc , Fabr . » . Wald - Hut . Weiß¬
dorn von Linden . Stefan , Brauer von Sigmaringen .
Schneider v. Baden .

Erbprinz «« . Mertan , Bankier m. Frau » . Basel.
Worlitzer m . F - m. ». Leipzig. Me,k . Klm . v . Freiburg ,
v. April m Fam . » . Cassel . Wecker, Ing . v . Coblenz .
Rikbcrt m . Frau v . Berlin . Nelsbach , Kfm . ». London.
Lül- dorf , Fabr . v. Hamburg . Vozt m. Fam . v . Kopen¬

hagen . Glaube , Kfm . » . Rem -Jork . v . Bülo « , Reut .
» . Düsseldorf .

Gasthof Betz. Schäfer , Buchhalter » . Stuttgart .
Worack, Kfm. v . Straßburg . Schmitt v . Baden . Baier ,
Assistent ». Hcirelberg . Gegner , K- urm . v . Wertheim .
Knai , Fabr . p. Ulm . Kiltingcr , Oekonom ». Ettenhcim .

Eifinger , Kfm . v . Lahr .
Geist. WiecherSheim, Lehrer m Frau » . Sachscnffnr .

Alberhard , Lehrer » Blnau . Siedler , Fabr . v . Fuit -

wangen - Sieder , Kfm v . Breiten . Zahl , Fabrikant v.

Mannheim . Seuberl , Arch. v . Stuttgart .
-«oldeneie LlSler. Buchmüller , Kaufm . » . Lahr .

Hollwig . Klm . v. Frankcnthal . Fra «, Kfm . ». Stuttgart .

Wirser , Zug . » . Heidelberg . Flürscheim , Fabr . u. Kram -

melsbacher , Kfm v. Gaggenau . Bousfin , Kfm . v . Paris .
Keller , Kaufm . v. Straßburg . Olenschlager , prakt . Arzt
m- Fam . v . Danzig . Mater , Kfm . v Frankfurt .

s » lv« n -r Naepfen . Frau Hauser m. Tochter v .
Morbach . Frau BäLIc v. Etttenheim .

Geürrer Hof . Rubruh , Fabr. » . Kaiserslautern .
Brischen , Fabr . von Rheinau . Schohmann , Fabr . von

Dordrccht . Blum , Jnsp . , Graus u . Blum , Kfl . von

Stuttgart . Chr . Zost , Kaukm u . Frau L. Jost von

Luggen . Flügen , Reut . v . Neuhausca . Herrlich , Kfm .
v . München . Springer , Kfm . v . Berlin . Fürst , Kfm .
v . München . Schreiber , Kfm . v . Freiburg Samner ,
Kfm . v . Crefcld . Oppenheimer , Kfm . v . Mergentheim .
Gvrrmann , Baumstr . v. Coblenz . Einstein , Kfm . von
Ulm. Later , Mcch. v . Heningen . Mögen , Bierbrauer
v . Hertuch .

gsottt Groß « . Schott , Rosenthal u . Baron , Kfi .
v. Frankfurt . Borchardt , Kaufm . v . Berlin . Lippert ,
Kfm . » . Leipzig . Guggenheim , Kfm . v . St Gallen .
Toox , Kfm . v . Wien . Hofmann , Kfm . » . Stuttgart .
Kreß , Kaufm . v . Sckweinfurt . Grohe , Kfm . » . ^ a» au .
Gießen , Kfm . v . Düsseldorf . Paulus , Kfm . v Crcfeld .
Kauffmann , Kfm . v . Göppingen . Zerrener , Fabr . von

Pforzheim . Henniuger , Fabr . v. Neuwitd . Bäcker u.

Rhqeb , Fabr . v . Amsterdam .
Hotel Stosflettz . Strobmengcr, Kfm . » . Leipzig.

Genßler , Hochwctn , Kfl . u . Nottnagel , Arch. » . Hilr -

burghaisen . Ster » , Praktikant u . Fugler , Priv . mit

Tochter v. Freiburg . Beblcr u . Baumgartner , Kfl . von
Stuttgart . Allgaier , Landwirth von Eberhardizell .

Hohle , Priv . ». Kaiserslautern . Samstag , Kaufm . v .
Ösfcnbach. Martin , Kfm . v . Coblenz . Petry , Privat ,
v . Neustadt . Rein - berger , Kaufm . o . Cöln . Scherer ,
Kfm . v . Breisach . Dreyfuß , Kfm . v . Saarbrücken .

Hotel Lannhäuser . Henry , Jngr . u. Maliton,
Rent . von Paris . Baron de Radinel von Versailles .
Fritz v. Breiten . Lange m Frau v. Straßburg . Acll-
mann , Rent . v. Mainz . Vachingcr , Kfm . v . München .
Challmann , Rent . v . Elberfeld .

Prinz Max . Franz u. Mußler , Priv . u . Bremeir
» . Freiburg . Fromherz , Kfm . v . Brette » . Jrion . Kfm .
u. Weblnger , Prlo . » . Stuttgart . Rouge , Fabrikant ».
Heidelberg . Schumacher , Rentier m . Fam . v. Bonn .
Haas , Kfm . » . Lambrecht . Maier , Priv . v . Hamburg .
Steinel u . Mantel , Rent . v. Wien . Bloch , Kaufm . v.
Mülhausen . Damian , Priv . » . Lyon . Mlknat , Priv .
v. Saarbrücken .

Reiehs - Adler . Zittcrle , Kaufm . von Hcgelhrim .
Haubensack , Kim . » . Gönningen . Sattler , Condtkor v .
Heilbronn . SchcrreS , Kfm . v . Freiburg . Laule , Kfm .
v. Helmstadt . Dreßlcr , Reis . v . Altofcn ( Ungarn ) .

Sprenger , Reis . v . Andelfingen . Wagner , Kaufm . von

Sluttgart .
StotheS Haus . Grimm, Priv. v Frendenberg.

Salm , Kfm . » . Ludwigsburg . Weiler . Fabr . m . Frau
». Pforzheim . Rüitingcr , Prof . m . Frau » . Emmen -

dingen . Lachenauer , Bauunternehmer von Atrnbach .
Schllchtlg , Gypsermcister o. Freiburg . Huber , Kfm . v .
Rottweil . Schnaufer , Kfm . v . Mainz . Strobel , Kfm .
». Frankfurt . Bächrlc , Kaufm . » . Heilbronn . Sauer ,
Priv v. Stuttgart .

Weifier Löwen . Kahn , Kaufm . v . Mannheim .
Leckmann , Fabr . v. Mainz .

Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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